
Protokoll der 99. Sitzung der Ratsgruppe Bürgernähe/PIRATEN

Datum: 27.2.2017 ab 19 Uhr im Gruppenraum im Alten Rathaus Bielefeld

Formalien:

•Eröffnung ca. 19:05
•Versammlungsleitung: Pablo
•Protokollant: Lars
•Anwesenheit:
◦Anwesende gesamt: 13 Personen

Name  Status Anwesend Abwesend

Christian Ratsmitglied x

Michael Ratsmitglied x

Rüdiger Bezirksvertretung Mitte x

Caro Sachk. Bürgerin x

Hildegard Sack. Bürgerin x

Lars Sachk. Bürger x

Gerd Sachk. Bürger x

Gordana Sachk. Bürgerin x

Martin Sachk. Bürger x

Hermann Sachk. Bürger x

Ralf Sachk. Bürger x

Ralph Sachk. Bürger x

Pablo Sachk. Bürger x

Sabine Sachk. Bürger x

•1 Gäste
•Beschlussfähig: Ja
•Überprüfung / Frage ob Anträge vorliegen: Nein
•Genehmigung des letzten Protokolls: ---

TOP 1 – Koalitionsrunde nicht öffentlich

TOP 2 – Betriebsausschuss Immobilienservicebetrieb

•Vorlage Wohngebiete – Verhalten im ISB?

◦Vorlage geht durch Bezirksvertretungen

◦NÖ

TOP 3 – Betriebsausschuss Umweltbetrieb

•nichts spektakuläres



•Besichtigung Kläranlage Heepen

TOP 4 – Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz

•Vorlage Urban Gardening

◦zukünftig bei Neubauplanung sollen identitätsstiftende Nutzungen festgestellt und fixiert werden. 
Signal des AfUK wird gewünscht.

◦Zur Konkretisierung sollte noch Antrag formuliert werden, um Vorlage zu ergänzen

◦nächster Runder Tisch in 1,2 Wochen, Vorlage wird auch dort besprochen.

◦keine Notwendigkeit, jetzt schon Antrag zu stellen.

TOP 5 – Bezirksvertretung Mitte

•Leinewebermarkt

◦wird in diesem Jahr 3-5 Tage dauern, erhöhte Lärmbelästigung zu erwarten

▪Mi, Fr, Sa bis 24, Do (Feiertag), So bis 22 Uhr

▪wird zugestimmt

•neue Naturdenkmalverordnung

◦sieben neue Bäume.

•Kesselbrink

◦sollte in Zuständigkeit des Rates gehen,bleibt aber bei BzV Mitte

◦Großspielgerät für Kinder bis drei Jahre, Calisthenics,

◦Hügel zur Verhinderung des Ballspielens werden mehrheitlich in Ratsgruppe abgelehnt (laut 
Meinungsbild)

TOP 6 – Bühnen- und Orchesterausschuss

◦Ralph möchte Anfrage stellen, ob in der kommenden Spielzeit Planungen für ein „Beteiligungs-“ 
bzw. „Mitmachtheater“ (ähnlich „Terror“) existieren.

▪Ziel: Anregung zur Diskussion über Form des Theaters (Unterhaltungstheater oder politisches 
Theater)

▪Frage: Inhaltliches im BBO stellen? Geht um Ausrichtung des Theaters (Schauspiel, Musik, 
Politik)

▪Anfrage wird vorbereitet.

TOP 6 – AK Stadtentwicklung

•NÖ

TOP 7 – Berichte von Veranstaltungen

•Termin Drogenberatung



◦Fachlich hohes Niveau, Betreuung mit Herzblut

◦Geld ok, aber könnte mehr sein.

◦operieren an Grenze: hohe Frequenz, teilweise Schlangen vorm Konsumraum, gewisse Angst vor 
Konflikten

◦Möglichkeiten zum Waschen, Duschen, etc. Arztbesuche, auch Tierarztbesuche, medizinische 
Sprechstunde wird angeboten

◦hohe Mitarbeiterzufriedenheit, geringe Fluktuation

◦Ideen zur Bielefelder Tüte sind vorhanden

▪In einem der Räume der Post könnte Automatencafe + Anlaufstelle (keine Beratungsstelle) 
eingerichtet werden.

•Soziale Beratung wird nicht angenommen, Personen wollen sich dort nicht betreuuen lassen – es 
soll nur ein Aufenthaltsmöglichkeit geschaffen werden.

•Personen sind ggf. in der Beratungsstelle, aber wollen dies an der Tüte nicht.

▪weitere Ideen gibt es, z.B: Verlegung des Ortes Richtung Kreisel

▪80% Männer, 20% Frauen

•Termin Wohnungslosenhilfe

◦Viktoriastraße

◦Anlaufstelle mit Beratungsangebot

◦Anzahl der Wohnungslosen ist offenbar höher als im SGA verkündert. 1500 statt 174.

▪inklusive eingewiesene Personen

▪darunter auch Sofaschläfer – Menschen ohne Meldeadresse, nicht nur Obdachlose

▪auch Familien

▪ca 70 Obdachlose mit aktuem Bedarf, auch schwer vermittelbare Fälle (z.B: betreutes Wohnen 
erforderlich)

◦Bzgl. Campingplätze: 100 Personen sind von Kündigung aufgrund Landesvorgaben betroffen.

◦Differenzen bei den Zahlen werden in den SGA und an Info Nürnberger heran getragen.

▪Systematische Differenzen? Un-/bewusst geschönt?

◦Situations ist nicht außer Kontrolle, es gibt noch Kapaizitäten – Schlafplätze sind grundsätzlich 
vorhanden.

▪40 Personen können derzeit nicht versorgt werden, darunter 10 Frauen

◦Sind auch an der Tüte aktiv, um Angebote zu machen.

◦eigene Beratungsstelle für Frauen / Männer / Familien

◦viele aus GUS-Staaten, Griechenland -> brauchen Meldeadresse für Steuernummer, melden sich 
daher dort. Nur wenige Deutsche.darunter.

•Offene Gesellschaft

◦



Termine

•3.3. PIRATEN Verkehrswendekonferenz in der RaSpi

•4.3./5.3. LPT / AV Piraten NRW

•21.22.3 / Netzwerkinnenstadt  NRW in Moers, mit Cradle-to-Cradle Exkursion

◦Kosten ca 150€

◦Finanzbeschluss: Die Ratsgruppe stimmt der Übernahame der Kosten von ca 150€ zu.

Schließung der Sitzung: ca. 21.06 Uhr
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